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M144 .
Erschc-lnt « bchenlüch dreimal ^

Dien ^ ag , Dvnntrswg und Lainc-lüg.
Preis vierteljährlich in Dnrlach 1 Mk. 3 Pf

Im Reichvgebiet 1 Mk. 00 Pf .
Zkmstllg den 6 . Di'Mbtt (riurückunAi-geötihr Per gewöhnliche vier -

gr?p6!1"ne ^ ei!e r>ser deren Nauru 0 Pf .
Inserate ervitkt man Tags zuvor hiL

ivätiftett ? il) Uhr Vorruitta ^ -.
1890 .

Hagesneuigkerlen .
Basen .

Karlsruhe , 4 . Dez . sKarlSr . ZtgZ Ter
Geburtstag Ihrer Königlichen Hoheit der Groß¬
herzogin wurde gestern im engsten Familien¬
kreise begangen . Seine Großherzogliche Hoheit
der Prinz und Ihre Kaiserliche Hoheit die
Prinzessin Wilhelm trascn um Mittag zur
Beglückwünschung in Baden - Baden ein und
nahmen mit Seiner Durchlaucht dem Fürsten
und Ihrer Durchlaucht der Prinzessin Amelie
zu Fürstenberg am Frühstück bei den Groß -
herzoglichen Herrschaften Thcil . Der Prinz und
die Prinzessin Wilhelm kehrten nach 3 Uhr
nach Karlsruhe zurück. Zur Abendtafel waren
die Fürstlich Fürstenbcrgischen Herrschaften
geladen . Ihre Königliche Hoheit die Groß -
hcrzogin erhielt zahllose Telegramme von nah
und fern mit Glückwünschen und Theilnahms -
äußerungen rührendster Gesinnung . Ihre König¬
lichen Hoheiten der Erbgroßherzog und die
Erbgroßherzogin reisten heute Nachmittag
wieder nach Freiburg zurück. Die Großherzog¬
lichen Herrschaften werden morgen , Freitag
früh , 8 Uhr zu bleibendem Aufenthalt nach
Karlsruhe Heimkehrer,.

Karlsruhe , 4 . Dez . Das Volkszäh lungs -
ergcbniß weist nach vorläufiger Feststellung für
die hiesige Stadt eine Einwohnerzahl von
73,413 gegen 61,155 im Jahre 1885 auf . Tie
Vermehrung beträgt 12,258 Einwohner .

Karlsruhe , 4 . Dez . Der Redakteur des
sozialistischen „ Volksfreund "

, Philipp Teufel ,
ist gestern Abend auf Requisition der Staats¬
anwaltschaft verhaftet worden . Dem Vernehmen
nach handelt cs sich um einen Artikel , in dem
der badische Fabrikinspektor schwer beleidigt ist .

t . Durlach , 2 . Dez . sV ortrag des
Herrn Professor Thoma . SchlußZ Der
zweite Thcil des Vortrags handelt nun von
den Aufgaben , die dem Protestantismus aus
diesen Gefahren erwachsen . Auf äußere Stützen
kann sich derselbe nicht verlassen , denn der
mode rne Staat ist paritätisch , im Reichstag

Jerrillketorr . 2 )

In Gottes Hand .
Erzählung von Emilie Heinrichs .

(Fortsetzung .)
Der Pfarrer faltete den Brief langsam zu¬

sammen und blickte ernst vor sich hin . Seine
Gedanken weilten bei der todten Schwester und
wanderten von ihr zum Vaterhause , wo die
Eltern so treu gewaltet . — Nun lagen sie Alle
in der kühlen Erde , während er selber als
Pfarrer die ganze Menschheit als seine Familie
betrachtete , mit der hohen Mission betraut , in
Christi Fußtapfen zu treten und ein Vater , ein
Retter und Tröster der Verlassenen und
Elenden zu sein . Er hatte diese Mission mit
vollem , gläubigen Herzen erfaßt und war ein
treuer , opferfreudiger Seelsorger , ein allzeit
hilfsbereiter Rathgebcr und echter Pfarrer ge¬worden .

Da waren nun urplötzlich zwei Glieder
seiner einstigen , engeren Familie gekommen ,um seinen väterlichen Beistand in Anspruch zu
nehmen ; er fühlte das höchste Erbarmen mit
den armen verlassenen Waisen und dachte nicht
daran , ihnen das einzige Asyl , wohin die
sterbende Mutter sie verwiesen , zu verkümmern .— Aber — und bei dieser Folgerung um¬
wölkte sich seine Stirn — wenn nun der
entartete Vater den Aufenthalt der Seinen
auskundschaften und trotz des unermeßlichen

gibt die katholische Zentrumspartei den Aus¬
schlag und eine protestantische politische Partei
gibt cs nicht , weil die protestantischen Politiker
in der Regel die Interessen ihrer Kirche über
denen der politische » Partei außer Acht lassen .
Dagegen liegt im Protestantismus eine wunder¬
bare geistige Kraft : in der christlichen Persönlich¬
keit , welche Recht und Pflicht des allgemeinen
Priesterthums ausübt und durch Streben nach
religiöser Erkenntniß , durch offenes Bckenntniß
der evangelischen Ueberzeugung und durch opfer¬
williges Eintreten für die Sache der Kirche
sich als evangelischer Charakter beweist ; in dem
evangelischen Hause , das durch häusliche An¬
dacht , durch Lesen guter Bücher , auch kirchlicher
Blätter , durch einen vorbildlichen Wandel der
Eltern sich zu einer Hütte Gottes bei den
Menschen gestaltet ; in der evangelischen Ge¬
meinde , die in brüderlicher Liebe , in treuer
Fürsorge für die Armen und Kranken sich als
eine evangelische Brüderschaft darstcllt und aus
der sich die durch die Reformation angebahnte
Volkskirche erbaut , die zuletzt auch zu einer
Vereinigung aller protestantischen Landeskirchen
in einen großen evangelischen Kirchenbund
führen wird . Tiefem Ideal entspricht freilich
die gegenwärtige Gestalt der evangelischen Kirche
nicht ; bei den Gliedern der Kirche ist viel Lau¬
heit und Gleichgiltigkeit ; die Gemeinden sind
meist bloße Gottcsdienstgemcinden ; die Zer¬
splitterung in viele Landeskirchen , die Zer¬
klüftung in kirchliche Parteien hindert ein er¬
folgreiches Kämpfen gegen die drohenden Ge¬
fahren . Daß cs darin besser werde , dazu ist
der Evangelische Bund gegründet ; er will die
evangelische Ueberzeugung befestigen , den Glauben
beleben , die Glieder der evangelischen Kirche
zur Einigkeit führen und so mithelfen zum
Bau des Reiches Gottes auf Erden , getragen
von der Ueberzeugung : „ unser Glaube ist der
Sieg , der die Welt überwindet "

. Der lebhafte
Beifall , der dem Vortrag folgte , zeigte , welchen
Anklang die vorgetragenen Gedanken bei den
Anwesenden fanden ; diese kurze Darstellung

Weltmeeres , welches zwischen ihnen lag , hier¬
her kommen könnte ! — Ein tiefer Seufzer
bebte über seine Lippen . Dann aber hob er
mit , einem gläubigen Lächeln den Blick nach
oben und betete still , daß Gott ihm bcistchcn i
möge , den Bösen und das Böse hienieden mit
Gottes Gnade zu besiegen.

Als er in den Garten hinaustcat , erblickte
er Wilhelm bei dem alten Knechte , welcher
einige Sträucher und Blumen aufband und
dem Knaben freundliche Lehren zu ertheilen
schien . Der Pfarrer nickte wohlgefällig .

„ So wird ' s vortrefflich gehen, " dachte er ,
„ der Wilhelm soll arbeiten lernen beim alten
Matches , während ich selber seinen Meist durch
Unterricht bilde , und die kleine Anni bei Ursel
in ben besten Händen sich befinden wird . Der
Himmel wird mein Thun auch hierin segnen ,
indem ich solcherweise die Bitte der Todten er¬
fülle .

"
_

'

2 .
Die Nacht war herabgesunken , still und

feierlich lag die ganze Natur . Im Walde auch
war Alles verstummt , die Vöglein im Neste
schliefen sorglos und nur zuweilen drang der
Schrei eines Käuzchens durch die Stille , oder
rauschten und knackten die Büsche wie von
einem durchbrechenden Wilde .

Jetzt erhellte sich nach und nach die Scenerie ,
der Mond zog am dunklen Firmament empor
und warf sein silbernes Licht durch das grüne
Laubdach , in zitternden Reflexen über die ein¬

wird aber zugleich den Beweis liefern , wie fern
es dem Evangelischen Bunde liegt , den kon¬
fessionellen Frieden zu stören ; man müßte denn
eine Störung des konfessionellen Friedens darin
sehen wollen , daß die evangelische Kirche sich
rüstet , die ihr anvertrauten hohen Güter vor
den sie bedrohenden Gefahren zu schützen .

U . K l c i n st c i n b a ch , 4 . Dez . Ergebnis ;
der Volkszählung : 623 Einwohner .

— Wie viel deutsches Geld gibt cs ?
Ende März 1890 waren laut neuer amtlicher
Mittheilung an deutschen Münzen ausgeprägt
nach Abzug der Einziehungen : 2,440,976,915
in Goldmünzen , 452,235,649,40 in Silber¬
münzen , 44,138,014,85 in Nickelmünzen ,
11,063,478,21 in Kupfermünzen . Das er¬
gibt also in Summa ca . 2948 Millionen . —
Die alten Thalerstücke und das Papiergeld sind
hierin nicht inbegriffen .

Dentschcs Ncrch .
* Am Donnerstag Mittag ist im Kultus¬

ministerium zu Berlin die seitens des Kaisers
einbcrufcnc Kommission „zur Berathung von
Fragen des höheren Schulwesens " zu¬
sammengetreten und vom Kaiser Persönlich mit
einer Ansprache eröffnet worden , womit der
jugendliche Monarch aus ' s Neue sein besonderes
Interesse für die geplante Schulreform bekundet
hat . Der Kommission gehören 43 Herren an .
meist Schulmänner von Fach , doch sind in ihr
auch andere Berufszwcige vertreten und Namens
der preußischen Regierung nehmen eine Anzahl
Kommissare an den Kvnferenzvcrhandlungen
Theil . Die Grundlage für dieselben bildet der
bekannte Schulcrlaß Kaiser Wilhelms , im
klebrigen ist das Programm der Schulkonferenz
genau festgestellt und auch der äußerliche Gang
der Berathungen wird sich im Rahmen einer-
besonderen Geschäftsordnung bewegen . Die
oberste Leitung der Konferenzverhandlungen
ruht in den Händen des preußischen Kultus¬
ministers 0r . v . Goßler .

Berlin . 3 . Dez . Die kirchlichen Fürbitten
für eine glückliche Entbindung I hrer Majestät
samen Lichtungen und Waldwege gespenster¬
gleich huschend.

Ein breiter Bach wand sich murmelnd durch
das dunkle Grün ; hoch oben aus dem zer¬
klüfteten Fclsengestcin rieselte der frische Quell
herab , er hatte sich nach und nach feinen Weg
durch den Wald gebahnt , bis er zum klaren
Bach geworden , aus welchem das Wild seinen
Durst löschte und dessen Rand ein üppiges
Grün schmückte. Durch eine große , prachtvolle
Lichtung nahm der geschwätzig - murmelnde Ge¬
selle seinen Weg und im klaren Mondlicht
rasteten einige schlanke Rehe sorglos in dem
frischen , feuchten Grün .

Hinter einer dicken Buche stand ein Mann
in grauer Joppe , der Hut lag am Boden , doch
die Hände hielten den Stutzen mit der todt -
bringenden Kugel . Er zielte lange und sicher,dann ein Schuß — und ein Rehbock lag zu¬
sammenbrechend im Grün , während die anderen
pfeilschnell im Gebüsch verschwanden .

Ebenso rasch war auch der Jäger bei dem
gefallenen Wilde ; er kniete nieder , um dem¬
selben mit seinem Waidmesser den Gnadenstoß
zu geben , als sich plötzlich eine schwere Faust
auf seine Schulter legte .

Entsetzt blickte er in sein wildes , bärtiges
Gesicht .

„ Halbpart , Freundchen ! " sprach der Un¬
heimliche , spöttisch lachend .

„ Zum Henker , wer seid ihr ? " fragte der
Jäger , sich mit einem tiefen Athemzuge er-



derKaiscrin nehmen Allerhöchster Bestimmung
zufolge om 7 . Dezember ihren Anfang .

* Geheinirath Prof . vr . Koch hat , nach
einer Meldung der „ Nat . - Ztg .

"
, die Annahme

einer Dotation als äußeres Zeichen nationaler
Anerkennung feines verdienstvxllen Wirkens ab -
gelchnt . Diese Weigerung Koch' s ist abermals
charakteristisch für die Bescheidenheit und An¬
spruchslosigkeit des großen Gelehrten !

— Verschiedene Blätter hatten berichtet ,
ein I)r . Dixon aus Philadelphia , der in Berlin
weile , wolle dem Prof . Koch den Vorrang
seiner Entdeckung streitig machen , weil er an¬
geblich schon früher tuberkulöse Kranke mit
Impfungen behandelt habe . Demgegenüber theilt
die nvrdamcrikanische Gcsandtschast der „ Nat .
Ztg .

" mit , sie sei von Dixon ermächtigt . die
Behauptung zu widerlegen , daß er jemals den
Anspruch erhoben habe , vor Koch ein Heil¬
mittel gegen Tuberkulose gefunden zu haben .

— Die Koch'
sche Lymphe hat bereits einen

Beitrag zu dem Kapital „ Zollkuriosa " geliefert .
Zwei Fläschchen , die der Forscher an Cornil
und an Pasteur nach Paris sandte , sind au der
französischen Grenze angehaltcn und wieder an
Koch zurückbesördert worden , weil die Einfuhr
von „ Arzneimittel , deren Zusammensetzung nicht
bekannt " ist , verboten sei . Tic französische
Negierung hat nun Schritte gethan , um die
Lymphe für Frankreich zurückzuerobern .

— Das Reichsgericht hat entschieden , daß
das Sitzenbleiben bei einem Hoch aus den
Kaiser als M a je st ä t s v e le i di g u n g zu
bestrafen ist . Das Reichsgericht hat einen darauf
bezüglichen Revisionsantrag des Schuhmacher -
mersters Eloger aus Glotz gegen ein ihn zu
zwei Monaten Gcfängniß vcrurtheilendes land -
gerichtliches Erkenntnis verworfen .

— Die Scckadetten und Kadetten der
kaiserlichen Marine werden in nächster
Zeit den Dolch erhalten , den der Kaiser
ihnen als Waffe verliehen hat . Die neue Waste
hat die gewöhnliche Dolchform und eine Länge
von etwa 50 Centimeter einschließlich des
Griffes . Die Klinge ist damakcirt und steckt in
einer metallenen bronzepolirien Scheide ; der
Griff ist aus Knochen und trägt als Knopf
eine bronzene Kaiserkrone . Getragen wird die
Waffe an einem nach Form der Säbelkoppel
aus marineblauer , geflochtener Wollschnur her-
gestellten Gehänge .

Berlin . 4 . Dez . Die Centrumspartei des
Reichstags brachte den Antrag auf Aushebung
des Jesuiteng esctzes ein .

— Nach der Münchener „ Allg .
^

Ztg .
" wird

demnächst ein Ingenieur von München na ch

hebend , „ wie könnt ihr einen ehrlichen Christen¬
menschen so erschrecken ? "

„ Ehrlicher Christenmensch ! — Na , hört ,
mein wackerer Junge , das klingt komisch ans
eurem Munde . "

„ Ich bin des — des Jägers — Jäger¬
bursche, " bemerkte der Andere , sich trotzig auf -
richtend und den Bärtigen forschend betrachtend .

Der aber hatte einen alten breiten Filzhut
tief in die Stirn gezogen und brach nun in
ein heiseres Gelächter aus .

„ Jägerburfche , ihr ! laßt doch die Faxen ,
mich betrügt ihr nicht , Lebrecht Wenzel , ich bin
von drüben her und von den Abgebrühten .
Ein Wilderer seid ihr und kein ehrlicher
Christenmensch , äixi ! "

Der Jäger starrte den schrecklichen Gesellen
mit einem Schauder an , als sähe er den Gott¬
seibeiuns in Person vor sich.

Wieder lachte der Fürchterliche laut und
spöttisch .

„ Ihr bekommt die Veroni nicht , wenn ihr
euch selber nicht helft . "

„ Wer seid ihr , daß ihr Alles von mir wißt ,
schrie der Wilderer außer sich , „ seid ihr ein
Mensch oder — "

„ Der Gottseibeiuns , ha , ha , seid ihr ein
Narr . Lebrecht Wenzel ! — Nur ruhig , mein
Bursche , ich bin auch mit Allem versehen, "

setzte er hinzu , als dieser ferne Flinte erhob ,
„ macht keinen Lärm mehr , der Förster könnt '

es hören . Hab ' es niemals begreifen können .
"

fuhr er nach einer kleinen Weile fort , „ daß
man Leben und Freiheit um ein armseliges
Stück Wild auf ' s Spiel setzen könne . — Kommt ,
Lebrecht , habt den Braten doch nicht uöthig ,

Oftafrika reisen , um die Linie der geplanten
Eisenbahn Bagamoyo - Dar - es - Salaam
festzustellen und ouszunehmcn . Von den Be¬
richten desselben wird das Komits , welches sich
in München für den Bau dieser Eisenbahn -
strecke gebildet hat , seine weiteren Entschließungen
abhängig machen .

Öesterreichifche Msnarchie .
* In Wien haben am Dienstag die

Handelsvertrags - Verhandlungen zwischen den
Vertretern Deutschlands und Oesterreich - Ungarns
ihren Anfang genommen . Von den deutschen
Vertretern hat das Reich drei , Preußen zwei ,
Sachsen und Bayern je einen Bevollmächtigten
gestellt , auch von österreichisch- ungarischer Seite
sind sieben Regierungsvertreter anwesend . Den
Vorsitz führt SektionSchef im Auswärtigen
Amte v . Szogfleny . Wie cs heißt , sollen die
Verhandlungen zunächst nur den Charakter
streng Vertraulicher Vorerörterungen trogen .

Holland .
Haag , 4 . Dez . Um II Uhr setzte sich der

Zug mit der Leiche des Königs in Bewegung .
Rach dem Militär folgten der Haushofmeister ,
die Hofbedienteu , ein Wastenherold ur blauer
Sammettracht , die 5 Hofärztc , die Palast¬
intendanten , die Verwalter , der Obcrjäger -
Meister , die Hossckreläre , der Graf von Villcrs ,
der Sekretär der luxemburgischen Angelegen -

! heilen , der Direktor des Zivilkabinets , hierauf
s 4 Admirale und 4 Generale , ein Vize - Admiral ,
l die Orden des Königs tragend ; dann ein bol -
! ländischer und ein luxemburgischer Wastenherold ,
! die hohen Würdenträger , in gleicher Weise die

Throninsignien tragend : Degen,Krone,Standarte ,
Szepter und Reichsapfel . Es folgten der Ober -
ceremonienmeifter , 4 Ordonnanzoffiziere des
Königs . Daraus kam der Leichenwagen , der
mit Federbüschen geschmückt , sonst aber nur
mit dem Traucrtuche ohne Blumen und Kranz -
schmuck , von 8 Pferden gezogen wurde . Der
Sarg wurde von 24 Unteroffizieren und
24 Kammerherrn auf den Wagen gefetzt .
6 Kammerhcrren trugen die Zipfel des Leichen¬
tuchs . Dem Leichenwagen folgten 8 Adjutanten ,
6 Ordonnanzen , 0 Ospännige Galawagen mit
den fremden Prinzen , deren Adjutanten beritten
folgten , 4 4fpännige Galawagen mit den Bot¬
schaftern , hierauf das prinzliche Gefolge in
Zweispännern , dann die Abordnungen preußischer ,
österreichischer und russischer Regimenter , Ab¬
ordnungen der Garde , der Bürgergarde , der
Marine , aller Regimenter der Land - und
Kolonialarmee , Veteranen und Vereine . Den
Zug schlossen mehrere Bataillone Garde ,
Husaren und leichte Feldartillerie .

Delft , 4 . Dez . Um 2 Uhr empfing am
Dclfterthore der Bürgermeister die Leiche , und
die Delfter Bürgergarde setzte sich an die Spitze
des Zuges , die Stadt ist mit Trauerfahnen ge¬
schmückt , die Laternen brennen traucrumflort .
Am Hauptmarkte augckommen , nahm das
Militär Aufstellung zur Parade . Die Prinzen
verließen den Wagen und der Zug betrat die
Kathedrale , wo die Behörden und das diplo¬
matische Korps den Sarg empfingen . Herolde
stellten sich rechts und links vom Eingang der
Fürstcngruft auf , während die Würdenträger
mit den Reichrinsignie » einen Halbkreis bildeten .
Der Hofpredigcr Hoctsvoeld hielt die Grabrede ,
darauf wurde das Leichentuch entfernt und der
Sarg in die Fürstcngrust von den Prinzen und
Würdenträgern hinobgetragcn . Hier nahm der
Hofpredigcr die Einsegnung vor . Nach Be¬
endigung der Cercmonie rief der Wastenherold
aus : Das Begräbniß Seiner Majestät rc . ist
beendet. Frankreich .

* In den Kreisen der französischen
Kirchen fürsten scheint die entschiedene
Schwenkung des Erzbischofs Lavigeric von
Algier zu Gunsten der Republik eine gewisse
Verwirrung erzeugt zu haben . Einige Bischöfe
wollen sich vom Papste Aufklärung erbitten ,
wie sic sich angesichts des Verhaltens des
Kardinals Lavigeric zur französischen Republik
stellen sollen und heißt es , der Papst werde
hieraus in einer Weise antworten , daß zwar
die Erklärungen Lavagen ? ' » abgeschwächt er¬
scheinen würden , daß aber doch die päpstliche
Antwort eine Billigung des Grundprinzips
dieser Erklärungen bedeuten würde . Wenn der
heilige Stuhl dergestalt seinen Frieden mit dem
republikanischen Frankreich von heute machen
sollte , so wären die Anhänger des
Paris allerdings vollends auf den
und alsdann würden den Royalisten die be¬
absichtigten Versammlungen in den größeren
Provinzialhauptstädtrn Frankreichs zu Gunsten
ihrer Sache herzlich wenig mehr nützen .

Grafen von
-and gesetzt

Wir machen unsere Leser hiermit auf die heutige
Anzeige des Herrn Friedrich Blo » , F . Wolff und Sohn ' s
Detail in Karlsruhe aufmerksam , welcher durch seine
reichhaltigst ausgestattcte Weihnachts - Ausstellung die denk¬
bar größte Auswahl zu Geschenken geeigneter Gegen¬
stände injeder Preislage bietet ._

Großherzogliches Hosthrater Karlsruhe.
Samstag , 6. Dez . 16 . Vorstellung außer Abonnement .

Znm 1 . Male : Dir Trojaner , I . Theil : Die Ein¬

nahme von Troja , Oper in 3 Aufzügen von Hektar
Berlioz . Deutsche Bearbeitung von Otto Neitzel . Auf . !,7 Uhr .

Sonntag , 7 . Dez . 17 . Vorstellung außer Abonnement .

Zum I . Male : Die Trojaner , !>. Theil : Die

Trojaner in Karthago , Oper in 5 Aufzügen von Hektar
Berliotz . Deutsche Bearbeitung von Otto Neitzel . Ans . 6 Uhr .

werdet beim Tannenwirth genug für den
Magen bekommen . "

„ Es ist mir nicht um den Braten, " sprach
der junge Mann mit dumpfer Stimme , „ nur
um ' s Schießen , — aber Gott ist mein Zeuge ,
daß ich heute zum letzten Male gewildert Hube .

"

„ Man soll nichts verschwören, " spottete der
Unheimliche , „ hättet sollen Jäger oder Soldat
Werden , anstatt armseliger Knecht eines Schenk -
wirths . Hört mich an , ich kenn ' eure Geschichte,
Hab ' sie ja von euch selber vernommen . "

„ Von mir ? — Macht mich nicht toll — "

„ Von euch selber , Lebrecht Wenzel ! — Ich
ging spät Abends an einer gewissen Laube
vorüber , da saßet ihr mit der hübschen
Veroni , des Tannenwirth » Pflegetochter , die
ihre zehntausend Gulden wiegt , ein hübsches
Vermögen für einen armen Knecht .

"

„ Ich würde die Veroni auch ohne das viele
Geld heirathen, " fiel der Bursche heftig ein ,
„ Hab ' es oft schon Verwünscht , weil es die
rechte Liebe nimmer erkennen läßt .

"

„ So ist ' » auch , — die Veroni sagte euch ,
daß sie gestern mündig geworden und daß ihr
Geld , welches der Herr Pfarrer verwaltet ,
Wohlgezählt bei ihm im Kasten läge , daß der¬
selbe allein die Bcfugniß habe , zu eurer
Heirat seine Bewilligung zu geben und der
Tannenwirth nichts dabei zu sagen habe . Ist ' »
nicht so ? "

„ So ist ' s , ihre Mutter selig hat ' » im
Testament g ' rade so verordnet .

"

„ Die Veroni machte euch Vorwürfe , daß
ihr das Wildern nicht lasten könntet , und daß
der Herr euch erst ein ganzes Jahr lang auf
die Probe stellen wollte , um den vollen Be¬

weis eurer Besserung zu erhalten . Ihr braustet
dann gewaltig auf , setztet euch auf 's hohe Pferd
und vermaßet euch bei allen Heiligen , daß
eure Besserung gar nicht größer fein könne
und der Herr Pfarrer nur Ausflüchte machte ,
um euch schließlich von ' der Veroni ganz zu
trennen . Sie wollte natürlich davon nichts
wissen und ihr hattet doch den Nagel auf den
Kopf getrosten . Versteht mich recht , Lebrecht,
ich faß hinter der Laube , um mich von einem

langen Marsche auszuruhen , und mußte somit
Alles anhören , Was ihr mit der Veroni ver¬
handeltet . "

„ Na , das ist etwas Anderes, " meinte

Lebrecht , „ wie nennt ihr euch und woher kommt

ihr des Weges ? "

„ Mein Name kann euch glcichgiltig sein ,
Freund , doch müßt ihr wissen , daß ich weit
über ' » Meer gekommen bin und die Welt ge¬
sehen habe . Ihr gefällt mir . da ihr , wie ich
selber , im Pech sitzt , ich will euch helfen mit

Rath und That , euch aber auch ein Licht an¬

stecken , daß es mächtig hell in estrem Kopfe
werden soll . Wenn ihr mir dann nicht Recht
geben wollt , erkläre ich euch für einen Esel ,
der vollauf verdient , daß ich zur Veroni gehe
und ihr sage , wie ihr eure Schwüre gehalten
und das heilige Pfingstfest obendrein entweiht
habt .

"

„ Ihr würdet doch solche » nicht thun ? "

fragte Lebrecht stockend .

„ Weshalb sollte ich ein reiches Mädel nicht
vor einem meineidigen Dummkopf bewahren ? "

( Fortsetzung folgt .)



Nr . 144 . Awtoverkimdigrmgsvlatt für de» Grstzst . Amtsbezirk Dnrlach. 1 890 .
Den ÄttSbrued der Maul - und Klauenseuche aufdem Rrttuerthof dahier betreffend .

Nr . 2 ! . 197 . Nachdem unter dem Viehbestand des MathausSauder auf dem Rittnerthof die Maut - und Klauenseuche ausgebrochenist , wurde über die Stallung des Genannten die Stallfperre verhängt .Durlach den I . Dezember 1890 .
Grotzherzsgliches Bezirksamt :

Holtzman n .
Das ReiehSgcsetz über die Alters - und Invaliditäts -

Versicherung betreffend .
Nr . 21,297 . Gemäß § . 3 Abs . 1 des Gesetzes und H . 4 Abs . 2der Vollzugsverordnung vom 27 . Oktober d . I . ist der Durchschnitts -

Werth der Naturalbezüge , welche gewisse Arbeiterkategorien 'zu verdienen
pflegen , allgemein sür den Amtsbezirk oder für einzelne Theilc desselbenfestzusktzen. Die wichtigste Art der Naturalbezüge ist der den landwirth -
schastiichen und häuslichen Dienstboten gewährte freie Unterhalt (ins¬
besondere Wohnung und Beköstigung ) . ^

Die Gemeinderäthe werden daher veranlaßt , sich darüber in Bälde
anher zu äußern , wie hoch der Durchschnittswerth dieser Naturalbezügein ihren Gemeinden anzuschlagen ist , wobei zu unterscheiden sein wird
Zwischen männlichen und weiblichen Erwachsenen und jugendlichen Arbeitern .Durlach den I . Dezember 1890 .

Grohherzogliches Bezirksamt :
Holtzmo nm

Den Ausbruch der Maul und Klauenseuche dahier
betreffend .

Nr . 21,364 . Nachdem unter dem Viehbestand des Ia ko b Abcr l ehier die Maut - und Klauenseuche ausgebrochen ist , wurde über die
Stallung des Genannten die Stollsperre verhängt .

Durlach den 4 . Dezember 1890 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Holtzmann .
Das <Hei« eindereehuungSwe1en , hier die Betreibungder EiunahmSrückstände betreffend .- Nr . 20,509 . Zum Ausweis über die Betreibung der Gcmeinde -cinnahmen vom lausenden Jahre werden die Gemeinderechner desAmtsbezirks ( Durlach - Stadt ausgenommen ) auf

Mittwoch den 17 . Dezember d . I .hierher Vorgeloden und zwar jene von Auerbach , Kleinsteiubach , Königs¬bach, Langensteinbach , Palmbach , Spielberg , Stupserich , Untermutschel¬bach , Wilferdingen und Wöschbach Vormittags , jene der übrigenOrte Nachmittags .
Dieselben haben die Kassenbücher vom laufenden Jahre nebstjämmtlichen Einnahmsbelegen und eine Zusammenstellung sämmtlicherGcmeindecinnahmen mit Angabe der cingegan - enen Beträge , sowie auchdie Kassenbücher über die Gemeindckrankcnveisicherung und die dazu ge¬hörigen Belege mitzubringen .
Durlach den 20 . November 1890 .

Grotzherzogliches Bezirksamt :
Holtzmann .

Emlalliiiul zur Mrstermeiflerwahs.
sDurlach .) Da die Stelle des hiesigen Bürgermeisters amil . k. M . durch Ablauf der Dienstzeit erledigt wird , hat Großh . Be¬zirksamt Tagfahrt zur Vornahme einer neuen Wahl auf

Donnerstag den 11. Dezember,
Vormittags 8 ), bis 9^ Uhr ,festgesetzt.

Die Wahl findet im großen Saale des Rathhauses durch den
Bürgcrausschuß — G .-O . Z. li — statt ; die Abstimmung hat genau inder vorgeschriebenen Zeit zu geschehen; nach Ablauf der Frist werdenkeine Abstimmungen mehr angenommen .Das Wahlrecht wird in Person durch verdeckte Stimmzettel ohneUnterschrift ausgeübt ; die Stimmzettel müssen von weißem Papier unddürfen mit keinem äußeren Kennzeichen versehen sein. In dem Stimm¬zettel ist der Namen Desjenigen , welchem der Wähler seine Stimmegeben will , handschriftlich oder durch beliebige Mittel der Vervielfältigungcinzutragen . Der Vorgeschlagene muß mit seinem Familiennamen undmit seinem Vornamen , sowie mit der Benennung , durch welche er vonAndern gleichen Namens in der GemeirKe unterschieden wird , so be¬zeichnet sein, daß kein Mißverständnis ; entsteht .

Wählbar zum Amte des Bürgermeisters ist jeder im Vollbesitz derRechtsfähigkeit und der bürgerlichen Ehrenrechte befindliche männliche ,nicht im aktiven Militärdienste stehende, Angehörige des deutschen Reichs ,welcher das 26 . Lebensjahr zurückgelegt hat und die badische Staats¬angehörigkeit besitzt oder erwirbt . Mit der Annahme der Wahl erlangtder Erwählte das Bürgerrecht unentgeltlich . Es steht ihm frei , sich inden Bürgergenuß einzukaufen oder nicht . G .-O . § . 12 .Die auf sie gefallene Wahl können
1 . diejenigen Beamten und die Mitglieder derjenigen Behörden ,durch welche die Aufsicht des Staats über die Gemeinde

ausgeübt wird ,
2 . Geistliche und Volksschullehrer ,3. die besoldeten Richter , die Beamten der Staatsanwaltschaftund die Polizeibeamten ,nur annehmen , wenn ste ihr Amt niederlegen .

Vater und Sohn , Schwiegervater und Schwiegersohn , Bruder und
Schwager , sowie Diejenigen , welche als offene oder persönlich bastende
Gesellschafter bei der nämlichen Handelsgesellschaft betheiligt sind, können
nicht zugleich Mitglieder des Gemeindcraths sein.

Entsteht die Schwägerschaft oder Geschäftsverbindung im Laufeder Wahlperiode , so scheidet im erstem Falle dasjenige Mitglied , durch
welches das Hindernis ) herbcigeführt worden ist , im andern FaK das
den Jahren nach ältere Mitglied aus .

Ist der zum Bürgermeister Gewählte mit einem der Gemeinderäthe
auf die vorbezeichnete Weise verwandt oder verschwägert oder bei einer
Handelsgesellschaft betheiligt , so scheidet der Gemeinderath ans . G . -O . H . 13.Die Wahlberechtigten , welchen noch eine persönliche Einladung zu-
gchen wird , sind eingeladen , pünktlich und zahlreich zu eftcheinen.

Durlach den 27 . November 1890 .
Dev AernernöevcrtH :

H . Steinmetz . Siegrist .
Aufforderung .

Der Rekrut Christof Johann
Order , Schmied , geboren am
27 . März 1869 zu Durlach Amts
Durlach , welcher sich von seinem
letzten Aufenthaltsort Durlach ohne
Abmeldung entfernte , sodoß ihm
der Gestellungsbefehl zum Dienst -
eintritt am 4 . 10 . 90 beim Dra¬
goner - Regiment Nr . 20 nicht aus -
gehändigt werden konnte , wird hier¬
mit aufgefordcrt , sich

innerhalb drei Wochen
bei dem Unterzeichneten Bezirks -
Kommando zu gestcllcn , widrigen¬
falls das DcscrtionSversahren gegen
ihn eingeleitct werden wird .

Heidelberg . 24 . Nov . 1890 .
Königliches Bezirks - Kommando .

Aufgebot .
Nr . 12,244 . Die Erben der

Maurer Wilhelm Mehr Ehe¬
frau , Elisabetha geb. Himmel¬
hahn von Aue , nämlich : 1 ) Maurer
Karl Mehr . 2) Wilhclmine ,
Ehefrau des Fabrikarbeiters Lud¬
wig Deisel , 3 ) Konrad Mehr ,
lediger Mctallschleifcr , 4) August
Ludwig Mehr , minderjährigund unter gesetzlicher Vormundschaft
seines Vaters , Alle zu Aue wohn¬
haft , besitzen daselbst nachbeschriebene
Liegenschaft , bezüglich welcher ein
Ecwerbstitel zum Grundbuch nicht
eingetragen ist :

Lagcrbuch Nr . 38 . Plan I . I Ar
98 Meter Hosraithe und l Ar
10 Meter Hausgarten im Ortsetter ;
auf der Hosraithe steht ein zwei¬
stöckiges Wohnhaus mit angebauter
Scheuer und Stall nebst Schweine -
ställen .

Auf Antrag des oben unter
Ziffer I Genannten , als Bevoll¬
mächtigten der übrigen Erben , werden
nun olle Diejenigen , welche an der
bezeichneten Liegenschaft in den
Grund - und Unterpfandsbüchern
nicht eingetragene , auch sonst nicht
bekannte , dingliche oder auf einem
Stammguts - oder Familienguts -
verbande beruhende Rechte haben
oder zu haben glauben , aufgefordert ,
solche spätestens in dmi aus

Freitag den 30 . Januar 1891 ,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmten Aufgebotstermine geltend
zu machen , widrigenfalls sie den
oben bezeichneten Erben gegenüber
für erloschen erklärt würden .

Durlach . 27 . Nov . 1890 .
Großh . Amtsgericht :

(gez . ) Diez .
Dies veröffentlicht :

Der Gerichtsschreiber :
Frank .

sDurlachss Der Theilung wegen
lasten Wittwe und Erben des
Waldhüters Johann Adam
Maier dahier am

Montag den 15. v . M . ,
Nachmittags 2 Ubr ,

im Rathhause dahier öffentlich zu
Eigenthum versteigern :

1 ) Lgrb . Nr . 671 . 2 Ar 63 Meter
Garten in den Erlesgärtcn ,
neben Graben und Wittwe ,
taxirt Lu 500 Mk . ;

2) Lgrb . Nr . 2016 . 20 Ar64Meter
Acker in den Mühlacker « , neben
Wilhelm Hauck und Karl
Kämmerer , taxirt zu 700 Mk . ;3) Lgrb . Nr . 7937 . 16 Ar 41 Meter -
Acker am äußeren Weißen
Rainlc , neben LamprechtShofgut
und Karl Kleiber , taxirt zu200 Mk . ;

4) Lgrb . Nr . 5249 . 6 Ar 91 Meter -
Acker im unteren Bausert ,
neben Georg Kreter und Kon¬
rad Weiler , tax . zu 200 Mk . ;

5 ) Lgrb . Nr . 5246 . 6 Ar 36 Meter
Acker allda , neben Wittwe und
Heinrich Meier Erben , taxirt
zu 150 Mk .

Durlach , 29 . Nov . 1890 .
Der Großh . Notar :

A . Schmitt .

Bekanntmachung .
Am Mittwoch , IN. d. M . ,

Vormittags 10 Uhr . werden in
hiesiger- Güterhalle 21 Wund See¬
gras , 424 KZ , gegen Baorzahtting
öffentlich versteigert .

Durlach , 3 . Dez . 1890 .
Großh . Bahnverwaltung :

Schwarz .

U U versuche die seit Jahren be¬
währten und hochgeschätzten

Spitzwegerich Bonbons
in Packetcn L 20 n . 40 Pfg .

Spitzwegerich Fr . -Saft
in Fläschchen L 50 Pfg . u . höhervon Carl Rill in Stuttgart .Nur echt bei i . V . inD u r l a ch. s

Eine gut eingesührte Transport -
und Unfall - Bersicherungs -
aktiengescllschaft sucht hier einen
tüchtigen Vertreter . Offerten unter
Chiffre X . 6 . 100 nimmt die Ex -
pedition dieses Blattes entgegen .

Um vollständig zu räumen , gebe
verschiedene Artikel zu den billigsten
Preisen ab , als :

Mettffaschen ,
Schlittschuhe ,
Wügeleisen ,
Gmelettepfannen ,
Kaffeekannen ,
Mil 'chtvcrger,
Kaffeemühlen ,
Mestecke ,
Mefferstähle .
Gaschenmesser ',
Kängschlösser .

Hauptstraße l .



Aur Weikmn<L»t8 - 8 nijon
empfehle mich im Anscrtigeu von Kaarketten , Mrochen , Winge ,
Aouquets rc . rc . . unter Garantie selbstgeklöppelter Arbeit , von den mir

übergebenen Haaren . Ferner empfiehlt Zöpfe in allen Haarfarben und

echten Haaren 50 — 60 cm lang , von -46 1 .50 an .
Ute , Kriseur ,

72 Hauptstraße 72 .

II. ?is,ti2lL§sr,
^ si - iskuke , fl - ieäl - ickLpistr N ,

emMsklt in grösster ^ usvubi

I '
lÜKSl L kiLviüOZ

clor neuesten , rmüdertroll'enen Lloäeils von lLsotisisin ,
Lsränx , rrarrLs , Lnllss , T-ixir L LoLn , Lossn -
krs -ns , Lolimtäb , SoüisümL ^ sr , SotivsdirsQ ,
LeLtter L VLnLs !niA.mi u . a . mokr.

Unter cliesen sinä clurck ibre LillixkeLi bei Loüer
Loliäiiäi riibmliclist kolcannto Instruments .

Lleine s .nk ÄLs ^ errssersis dsrs .d § ss6i2isn
VrsLse bieisn volle SLolrerLsii , äLss es rrn-
mö § 1ioli Lsi , ir § 6Läwo VLlliFsr 211 kLnksn .

Av8pj6llei
' j » 8t ? umen ^ .

lieparatnron . Klimmen .

WM
JeiM -
UzMWM

« MV
WWSM

MM !
WMMW

aaeli visseosekattlieberi krtabruiiAen bsiAsstellt , ist clas einriZs
reelle, in seiner Wirkung uniidertroff. Wttel L. küsKg
u . SeturäsrunA eines vollen u . starken Haarwuchses
u . ^ . LrlanA . eines Hotten u . kräftige » 8elinurrdnrtes .
krtolg , sovisvnscliäiMelilisitgsrsntirt . Hau küto sied vor
« srNiI. Uaeliolim. n . sollt« A« iia>ii sutssirma u. Sokulrmsrk«.
LkgUvüsilliluit. Oanksodrsidsu UsAon rar Liusiedt ans.

kreis pro Lüekss IN. 1,— u. kl. 2 ,—.
Hoxrxr « , keriin 8V.

Ued.- chem .-Llibl!ratorillm L Karsumrie -Fatirik .

ili , linden in I > urI » « I» doi I ni < «I ^ i < I » I tt « . b'rissur .

Hochfeinen Oberländer stkber- und dunkelgran und feinsten Italiener ,
empfiehlt außergewöhnlich billigst

ILnl LriZM - ZL «» vI » 8 « is . s ZM ,
8 Adlerstraße 8 .

gS " Abnayme von meyr als 10 Hllunb gewäyre erlra H»reisSegünstigung .

Gewkinde Krankknnnfilherunz Durlach .
Bekanntmachung .

Die erstellten Rechnungen über Einnahmen und Ausgaben der

reichsgesetzlichen und landesgesetzlichen Gemeinde - Krankenversicherung vom
Jahre 1889 liegen zur Einsicht der Beseitigten während 14 Tagen
auf dem Rathhaufe in Durlach offen.

Die Herren Bürgermeister des Amtsbezirks wollen dieses auf
ortsübliche Weise in ihren Gemeinden bekannt machen lassen , und daß
dieses geschehen , Bescheinigung anher vorlegen .

Durlach den 4 . Dezember 1890 .
Zier : Wer - bcrnösvorstcrnö :

Friedrich Schneider .

K

LI. lÄsLsriek L Lis. ,
IrrweLiere ,

, Kaiserstraße 92 , neben Hotel Erbprinz ,
Filiale Bruchsal , Kaiserstratze 32 ,

empfehlen als passende Weihnachtsgeschenke Wertteilen
in Inrvet 'en , Kold - L SitberscHnruck , Gnrkis -,
KorcrLl- <L Kretnctt -Wcrcrren .

Sitberrne L verfrLEerte Kegenstände für Pathen-
geschenke in großer Auswahl , Ahristoflewcraren zum
Originalfabrikpreis .

Reelle Bedienung . — Billigste Preise .

Frischgeichoffkne Hasen und Wje,
letztere auch theilweise , empfiehlt

herabßkskhtk
Preisk.

Wegen vollständiger Umänderung
meines Geschäftes bin ich genöthigt , meine großen Lager
tei -liK «»' Herren - und Knabcnklcider einem wiili -
lir - »z , , i auszusctzen und sind meine Waaren -

vorräthe derart komplettirt , wie dies von IL « » -

A« K» « 4er » rvirtl .

Ich verkaufe z. B . :

einige Hundert Spätsayrs - L Winter -Ucberzieher
zu 12 , 15 , 18, 20 Mark und höher ,

einige Hundert komplette Buckskin - Anzüge
zu 14 , 15 , 16 , 18 , 20 Mark und höher,

Havelocks und Schuwaloffs mit und ohne Pelerine
von 25 Mark an,

bayerische Joppen zu 8 , 9 , 10 , 11 , 12 Mark und höher,
Schlasröcke zu 12, 10 , 15 , 16 , 17 , 18 Mark und höher,

circa 1EÜO Stoff - und Buckskin - Hosen zu 4 , 4^ , 5 ,
6, 6 ^ , 7 , 8 , 9 und 10 Mark ,

einige Hundert Knaben - Anzüge und Knaben -
Paletots schon von 4 Mark an,

Triest - Anzüge , Kaisermäntel und noch viele andere
Artikel zu herabgesetzten Preisen.

Mein seit mehreren Jahren auf den reellsten Hrnrrd-

sähen bestehendes Geschäft bürgt jedem Käufer für die
beste Bedienung .

Hi. IIr«ttI»» rtI» , Kirlsnihk ,
im großen Eckladey der Kaiser - und L.r»i» , »»8ti -» 88« .

Zum Einkauf asn WchnchtsMcnkcn
empfehle ich meine Kurz - L Wollwaaren zu außergewöhnlich
billigen Preisen .

Arcrir «8 .
Hauptstraße , gegenübe r dem Rathhause .
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Ital . Nougat ,
Prima Schnitzbrod ,

Lkbkllilik»,
Auf Sonntag :

Div . Torten Kuchen ,
Frische Rahmsachcn L

Crcmeschnittcn ,
Törtchen L Schnitten ,

sowie täglich frisches Thee - L
Kasscebackwerk empfiehlt

A . llekumsun ,
Konditorei L Kcife .

vcnrnverger
Macronen -
Haselnutz -
Honig -

Ztal . Maronen
empfiehlt

Ärreö . Mariä zr .

Äo
bekommt man die billigsten Arbeits¬
kleider , Hosen . Westen , Joppen , Ueber -
zieher , Hemden , Blousen , Schürzen .
Schuhe , Stiefel , Holzlederschuhe mit
Filz bei L «L. L .» i »» i »»Iv , Kaiser¬
straße lOI , gegenüber dem Ele-
phantcn , in Karlsruhe .

Fxriuzkrlrs - Mehl ,
hochfeine Qualität ,

selbstrzestoß . Kutzncker
billigst bei

n Vl tt » .

Cittonen und Drangen
sind in schöner reicher Waare ein¬
getroffen bei

Fried . Karr « jr .

Tafki - Gdli.
verschiedene Lviten Acpfel und
Birne » sind zu habe » bei

Kirckllrcrße 7.
Abgabe von 5 Pfund an .

Geschäfts Empfehlung .
Unterzeichneter empfiehlt sich in

Schnciderarbcit und Reparaturen bei
billiger Berechnung .

Schwarzwälder , Schneider ,
Herrenstraße 34.

Vorgtjkichnkte Arbkiten
aus Leine und Fries :

Kelttaschen ,
Zürstentaschen,
Servirelrappen ,
Uantoffrln,
Uhrenpantoffel,

neue Dessins zu billigsten
Preisen empfiehlt

135 Kaiserstraße 135 , 8
Ln -rlsruUs . ^

Wilthschilfts Urberstchül !
' L Empschliing.

fDurlachZ Verchrlichem Publikum die ergebenste Anzeige , daß
ich unter Heutigem die

Mrthschaft und Brauerei W . Wagner Mb .,
Adterstrcrße ZIr . 17 dcrliier :,

pachtweise übernommen habe . Durch Ausschank eines guten Stoffes
Bier , sowie durch Verabreichung guter Speisen bei aufmerksamer und
reeller Bedienung sch - ich geneigtem Wohlwollen und zahlreichem Be¬
suche freundlichst entgegen .

Hochachtungsvoll
H' Zril . LLnÄjrZrLS , Mierbrauer .

Deutsch - Italienische
Mein - Imporl - Üesessschast

Central -Verwaltung : Frankfurt a . M .
Kellereien unter königf . rtcrlicir . Stcratskontroke

in Frankfurt a . M ., Berlin , Hamburg , München.
Lager - Kellereien in Pcgli - Genua .

Pf . ohne Glas bei Abnahme von 1 Flasche,
3 > „ « » » -- » 12 Flaschen .

Iie Kkasche » werden mit 10 ^ f. Serechnel und zurückgenommen .
Dieser gararrtirt reine rothe

Italien . Raturwein eignet sich vor¬
züglich als tägliches Tischgetränk
sür weite Kreise und bietet Ersatz
für die sogenannten billigen

Bordeaux - Weine .
Zu beziehen in Durkach von r - -» » , Veit , Bahnhof - Hotel .

Hl§ 7 Diese Firma führt anch sämmtliche anderen Marken der
Gesellschaft .

neueste Sorten in großer Auswahl nnd Eissport » empfiehlt billigst
L - A -T' L L - GMLsLsZ ? .

Zu Weihnachtsgeschenken
empfehle ich mein Lager in feinen 'Ucrrfrrnrorierr und Seifen ,
offen und in schönen Cartoiinageii , sämmtliche Kcrrnnr - L Mnrsten -
wcrcrven , sowie alle Hoitette -tzöcgenficinde .

In schöner Answahl 'Unppenköpfe init und olirre
°
Uevücken .

Aöpfe in ollen Preislagen .
Ib 'ecbten non H ' ^ intn -Knernen werden stets angefcrtigt .
Sonstige Kcrcrncrrbeiten zn soliden Preisen .

Hochachtungsvoll
Sriseur .

Anrnenfristren in nnd auß - r dem Hanse

S ML II. Sü
sind mit zẑ dstokk rptlstündiK üderr.oxen nnd iofolxeäcNien von beinenlü-Lxeo
niebt eil nntersebeiden.

ZIISV - 8 >tt <»l> kri >8vi » , » !»>>!. < l>«elt<-n u« »> V <»rt>»; rr>»I < k><»
sind »nsseri -t kultbse , elexsnt , dillix und durck ibre br-idNixbeit svbr snxeuekm
im Irsxen .

iNkSH >»tul > >>» «! v <»n !«t »ur>< kvii
verden nscd dem Oidrsuol, einksek vexxevorlen ; msn trdxt slso immer neue,
bldelloo passende krsxen , ilonscbettsn nnd Vorkemdcben.

Lslledbs

60k7»k
dnrebve .xedoppelt.
nnrot . 5 Om , bocb .

vtrd . «I . - SS .

/MV
Dkr-oons .

«caroa
Omrcbls? 7^ Oin, breit.

vtrck M. — .95.

rib:co >-b! g
r OmsekIsxSOm .breid , 7"

^
vtrd , bl . - 65 . /

8onu. i.ea
^ dorcbv . gedoppelt.

lttrd . « . — .90 .
cosiiluil

coniseb geecbnittener Krnxen,
susserordenNicb sckän u .
bequem sin Nslse sitrend .

bm8eblsg 7 " Om , breit ,
vtrd . N . — .85.

ungetsbr 5 Om, bocb,
Mrd . « . .75 .

d Om , koob ,
vtrd . IÄ. - .65.

L fr - ->!>

breite 10 Om.
Mrd . k-ssr « . 1,25 .

I vor » 8t « tkIirrrKvn in
DurlLoli oi I 'r . oäor rürslet vom Versonä - ( leLCiräll

dszr Ä TIälioli , I,sLV2L§ - T' 1s .§ ^vib2 .

Auf morgen ( Sonntag ) empfehle :
Indianer , Schillerlocke,l ,
Merinken mit Schlagrahm .
Apfel - L / tälelluchen ,
Kefenbund , Kalelnußkranz ,
Waroneucreme - , Arod - , ^ unfch -

L Saudtortcn ,
10 ^ Törtchen jb Schnitteu ,

sowie täglich frischen
Zwieback , Thee - L Kaffeebackwerk

in sehr reichhaltiger Auswahl .

bringe hochfeines Schnihbrod , Basler¬
leckerli , Is >. Honiglebkuchen , Butter -
gebackenes L Springerle , sowie
Schaum - L Mandelkonsekt in cm .
psehlende Erinnerung .

Konditorei .

Turmercin Durliuh.
kut

GM

Samstag den i ». d . M . ,
Abends 8 Uhr :

Monatsversammlung ,
wozu die verehrten Mitglieder wegen
wichtiger Besprechung um zahl¬
reiches Erscheinen gebeten werden

Der Borstand .

Pfkjsknklub Mklill Dllrlach .
Samstag , 6 . Dezember ,

Abends 8 Uhr :
Wonatsver sammlung.

Pünktliches und vollzähliges Er¬
scheinen ist erwünscht .

Der Vorstand .

AldeitttMlingslimin .
Heute ( Freitag ) Abend 9 Uhr

Singstunde im rothcn Löwen .
Sonntog den 7 . Dezember, Nach¬

mittags 2 Uhr :
Worrcri ^ ve rsnnn n l'

ung
in obigem Lokal . Um vollzähliges
und Pünktliches Erscheinen bittet

Der Vorstand .

? risä . ^ Lris Hr.
empfiehlt :

Feinst
gestotzcnrn Hutzucker ,

Eitronat und Orangeat ,
Rostnen n . Corinthen ,

Malagatrauben ,
Mandeln ,

Haselnuszkerne ,
Apfel - n . Brrnenschniize ,

Kranz - n . Tafelfcigen ,
Brüncllen ,

Kirschen
( getrocknete , ital . ) .

Sämmtliche zur Feinbäckern
nöthigcn EutMlV .rze ganz und rein
gemahlen. ^ e , ?,

GystW Djü , Tapezier,
13 Herrcnstraszc l3 ,

empfiehlt sein Lager in allen Sorten
Holz - und Polstermöbeln , ganzen
Betten , sowie ganze Ausstattungen ,
Spiegel aller Art , sowie alle Zu¬
gehör zu Gardinen und Rouleaux .

Eine freundliche Wohnung von
2 Zimmern und allem Zugehör ist
auf 23 . Januar zu vermiethcn

Kcltcrstratze 3 .

Hine kkeine Aamitte
sucht eine Frau oder ein Mädchen
zur Aushilfe . Zu erfragen

Frelierstrahc 30 , I . Steck.



Zur bevorstehenden BedarfszeiL empsehle :

Fertige Winter Ueberzieher
in allen Größen und modernen Farben zn den billigsten Preisen .

rvhingen . /MsrxZH« MOZ'
L ) Hf

'
SL 'ErK M

'
K . OLFoLZ ' SL ' .

Lduard Zarnbacher ^
MW ^ ZGs' rZIzN .,

185 Kaiscrstratze 185 , zwischen Herren - und Waldstraße ,
empfiehlt für Weihnachten zu bedeutend ermätzigten Preisen :

Abthciliiiig Losftttis « :
Regen - und Wintermäntel , Jaquettcs , Abendmäutel , Kindcrmäntel ,Trieot - Taillen , Unterröcke, Schürzen L Muffe .

Adthkiiimz Stoffe :
Schwarze Cachemires , Schwarze Costumcftoffc in glatt und bemustert .Schwarze Seidcnzeuge , hell -, mittel - und dunkelgraue Kleiderstoffe ,Regen - «L Wintermantelstoffe , Unterrockstoffe re . re .

A » s » erksnf
des noch vorhandenen Lagers in farbigen Kleiderstoffen , farbigenWafchstoffen L farbigen Trieot - Taillen .3! <78t <" von 3— 10 Meter in schwarzen , grauen L farbigen Kleiderstoffen .

- sä .

Lehrling .
Ein kräftiger Junge kann bei

mir sogleich oder später in die
Lehre Irrten .

August Goldlchmidt , Wagner ,
gegenüber der Mittelinühle .

Ebendaselbst ist ein guterhaltener
Kastenwagen billig zu verkaufen

sD

l

Md
§ jiecin!- Gelüst für DmnettUelsterlloste,

XarlLruLs , 187 Kuiserstraße 187'
. X^rlLrulis,

empfiehlt für den HVviUrrnetsts eine

81 ° ES 8 8 « Ä L' t k I « ilt lthUUstti »Nb
farbige», « lim» «sb hllibivBeam Stoffe«

zu besonders tsöktöz » <» ir I *L « 58« ir .
MKZK 'L' ^ , sowie ZLQ^IGrL LiLLK-VVGLL MA.88VV

a ußervrdentlich billi g
Mu eingelrofferi : 8- u «sr ^ sr- L is 1 » isr«

in großer Auswahl von den einfachsten bis zn den feinsten Qualitäten .

statt , t

ein fast noch neuer ,
elegant ausge -
Q - E -Jofen und

Wärmeofen ) zu ^ r7 .,usen . Für
eure Aussteuer passend !

Gartenstratze 37 , Karlsruhe.

Regenmäntel ,
Wintermäntel ,
Kindermäntel ,

Jacken
in soliden «Stoffen zu billig¬
sten , festen Preisen .

DriiiL ZZ « « IrlSr ,
Karlsruhe ,

Kaiserstraße 135 .
zwischen Marktplatz n. kleinerKirche.

Neueste Negul
'
ir - Nssöfen

und Regulir -Herde (System Lenhold) , schwarz , theilweise und reichvernickelt, in schönster, geschmackvollsterAusführung , vorzüglichstes Material ,einfachste Rcgulirung , außergewöhnlich guter Zug , größtmögliche Brenn¬material - Ersparniß , leichte Aufstellung und Versetzung empfehlen bei
billigsten Preisen

Kessen-Waffauische Kültenwerke .
Musterlager bei unserem Vertreter :

P » Ll I <viL88lvi , I - urilrreli .

öliges Jinprägniv - und AnstvicHnrittet '
,dient zum Trockenlegen nasser Mauern , zur Vertilgung des Haus - und

Mauerschwammes , zum Jmprägniren der Balkenlagen und Fußböden ,als DesinfektionImittcl gegen Ungeziefer , Seuchen in Vichställcn . Das
Verfahren ist sehr einfach . Abgabe liier - und fässerweise . Alleinverkaufbei Herrn Maurermeister

8 . .H . Scheidt in Grötzingen.

'
MG -

gut und billig ans

Abschmg
kaufen will , der gehe zu

8 . OmvttM '
s

Maaren - Credit - Geschäft,
Nsrisrulie ,

65 Waldstratze 65
( Ludwigsplatz ).

Mit nur dem vierten Thcil
Anzahlung und äußerst be¬
quemen Abzahlung » - Be¬
dingungen sind stet» in großer
Auswahl zn haben :
Kleiderstoffe , Bettzenge ,

Hemdenstoffe ,
V o r h a ngst offe ,

Regen - ö: Wintermäntel ,
Anzüge L Neberziehcr

für Herren mid Knaben ,
Möbel ,

Betten L Bcttfedcrn ,
Polsterwaaren ,

Stiefel rc .

8 . OmviriN,
65 Waldstratze 65

(Ludwigsplatz ) .

Aunslßessenz
von LassörmLim L Ilsrrscbsl ,
Nanullsim , garantirt rein, nur aus
Arac , Runr oder Portwein be¬
reitet . Niederlage bei

I ? . Vt . 8tv „ 8 « r .

lüelitsEs . ß
G Karlsruhe , D

FriedrichsPlatzC , K
Filiale : Karl -Friedrichstraße 2, N

beehrt sich , zum Besuche seiner D
V in diesem Jahre besonders hübsch s
W ausgestatteten
V Wlihochts-AiisstcI1»»g ^
N in praktischen Kaushaltungs -
I Gegenständen , sowie knnst - !
V gewerblichen Artikeln freund- ^
Glichst cinzuladen .

Preise bekannt billigst .

Gin mMirtes Zimmer
ist sogleich zu vermiethcn

Adlerstraße 12, 2 . Stock .



Rauchkammer Thür,
eine eiserne , mit Gestell , ist Zu
verkaufen

KcruenllitLrfie » .

Weihnachtseinkäufe
empfehle :

Damenkleiderstostc
in einfarbig,karrirt u .gestreift ,

schwarze tzachemires,
schwarz gemnstertc Wsst -

stoffe,
Mnlcrrockkoffe in Wollen

und Kalöwolle ,
Juche und Wuckskins ,
Megen - und Mirrter -

Wautelstoffe .
Große Auswahl bei billig¬

sten , festen Preisen.
Emil Bächlcr , Lirksr . IH,

Koiserstraße ! 35 .
zwischen Marktplatz u . kleiner Kirche.

IT.
Nsi ' ! 8 !' u ?'. 6,ff

' i6äl ' ! els8p ! 3tr11 .

kiLlliu»? klüxel .

irrtet ilni 'mo
iclaviara . uiuL8 .

Erösst« itasvvaii! erätsr bndrüe -rt» .
Dilli ^ s iprsiss .

ViLnostimwön L DsxLratrrrsll .
Lssxislts Instrurasnts vorrätdiZ .

Zn verkaufen
40 - 50 Ztnr . Wrattkieehen »

50 Stur . AiÄrüöe »,
40 Atnr . auserlelene Aar -

loffelu ,
auf dem Lerchenberg bei Durlach .

VerkLuLLteUs ^
D kür Llsasssr und ^ iilingLr ^

ff8biriing und Laumvrolituck ,
piquä, llündapvlsm u . llamast , K

kvruvr : U
llandtlicber , lisobtücher, K
keinen . 8ervieitsn, llstttüoder, W
lllllsob , llarebent , Oattune, D
Leitöscken, plercieclecksn. ^lisclulecken, stommvüsrieeken, A
Isppiebs u . Vorksngsioffe , N
Uädewiafle , Wacbstueb , K
kinoieum. keciertueb, mi

Die bestbekaiinte
Alachs - , Hanf - Wcrgspinnerci , Weberei ,

Zwirnerei , Bleicherei

äunrenAeim ,
Post - nvd Bahnstation , Bayern ,

liefert Lohiigarn in l' isheriger bester Qualität zu einem Spiimlobn von
nur 10 Pfennig Pr. bayr . Schneller zu 1000 Meter . Sendungen franko
gegen franko ! Bedingung der Bereinigung der Lohnspiiinercien . Spinnmaterial ,
als : Alachs , A « « f , Werg zum Lohnverkpisuen , Weden , Akeichen über -
nehmen die Herren M . Richard in Dnrlach , E . A . Müller in Langen¬
steinbach , Wilh . Nothweiler in Berzhausen , Louis Wen ; k - , Kaufmann
in Königsbach, und wird beste und prompte .: e Bedienung zngcsichert. «

Lu n ! " ID
MALLLLSSZLGS LÄssr

O-egrünäet 1825 ^ voll fob . Oliv . ^ookisllberger in steübrcum ÜD dsxeünäet I82ö
Lmtlick xoprüit , iirrtlicd emr>kodien bei nnä
<tlit <lv > n , keinskes in klsevns n 8,5 nr.ä 65 kkx .

» leinixe liieäorlsxe kür pur ! » et , bei k . Vl . Stenge!.

-1

klsnells, Laumvvoüflllneüe, U
kgcliomirs , soliwarr u . orsmo , W
Herren- u . ^rsusndemden ,
lf-Ldeben - u . knabenbemden ,
/trbeitsrbsmden u . -Llousen,
IVInIer - u . ^eirgerblousen ,
Hosenträger , lasobenitiober,
Kinderklsider, 8oblirren,
tragen u . blansebetisn ,
6ummi- Wäsclis , Lravatien ,
ksitledern u . Launen,
llosslmsre u . 8eegrns,
wertige Leiten .

6r08 86 it. u 8n l> 1.
Drimn Qualitäten .

aber killiA « I'reise. D
K§ -0 Liri 'K<' Zr < , r» inr , . U

189 Irniserstrasse 189 , A '

^ Larlsrnste . K !

Im Ausschlachteu
empfiehlt sich

Karl Heidt , Metzger ,
Hsrrenstraße 30.

Ä ^
N
P
W
li
'k

AHrrgkwiMlirh bißig.
Zu Weihnachtsgeschenken passend.

Tricot -Taiüen ^
Tricot-Kleidchen Ä k " Lä7is

U Wollene Sopfhüllen . ML ^ ^ M
st! Wollene Tücher . Z« „<> -i. » ^ M
W N°rmalhtmden ^ L'

ch
' l"ü.. ?°l ^ -« ' °°^ W

^
Marmaliaiksn für Herren , Stück 75 -kk. 1 . — , 1 .Ü0 , 1 .80,

ß

ü

Söllingen .

Glällliigrr-Allfrlif.
Wer irgend welche Forderung

an die Erbmasse deS verstorbenen
Franz Jonathan Wentz . ge¬
wesener Sattler und Krämer in
Söllingen , zu machen hat , wird
hiermit nusgefordert, solche längstens
bis 10 . Dezember d . I . bei dem
Grdpfleger Rcchnuiigsstcller
Friedrich Schneider in Dnrlach
um so gewisser auzumeldcn. als die
Ansprüche der Gläubiger nach Ab¬
lauf des festgesetzten Termins bei
der Vertheilung des Mafsevermögens
unberücksichtigt bleiben müßten .

Durlach . 25 . Nov . 1890.
Der Erbpfleger :

Friedrich Schneider .

Ivi ! 6ttt > Mrll ! - 8M ^
1i !Mrin-Ikan8p .-8MK^
in vorrüAÜobcr hurlitLt ewpüeiilt

» . HV. hit ^ iosvl .

Wohnung zu vermielüen .
In unserem. Neubau vig -n-vis

der Dampfbalm habe » wir im
2 . und 3 . Stock mehrere Wohnungen
von 3 - 0 Zimmern nebst Zuaehör
auf 23 . April 1891 zu vermiethcn.

Gebrüder Selter in Aue .

lW
A
N

V.
g

Rormaljacken ^ g - , 4.50.
Rökstfstlhöfkst für Herren , Stück -//k 1 . - - , 1 .80,1 .80, 2.50, 5.—.

Rökfflühstäfhkst für Damen , Stück 75 L , 1 .20, 1 .80, 8 .—.

Rtüffk für Damen , GelegrnhritSkauf . ea. 1000Stück . 1

Pelz-Muffe ;besserer Qualität , Stück -F. 1 .50 . 2 . — , 2 .50,

Paar 10 , 50 , 00 , 80
4.50.

Tricot und Seide ,
1 . —, 1 .50.
Rein Leinen , ss Dutzend ^ 1.— , 1 .50 , 2 . —,
8.— bis -F . 5. — .

Handschuhe
Taschentücher,
Taschentücher für Kinder.

I Schürzen
lg Seidene Foulard, ^ ^ 75 1 .- , 1.50,2.
W

tück 10, 20 , 30
schwarz » weiß und farbig , Stück 80 , 40, 50 , 75

, 1 .— , 1 .50 bis 10. -

bis 10.

4 fach Leinen , ss Dutzend 2 . 10, 2.80 , 8 .50 , 4.
Dutzend 1 .50 , 2 . 10 , 2.80,

tück 2« , 80 , 40 . 50,

W Stehkragen.
Ä tlmlegkWen, —
M Crnoattcn s? S8 '̂ ',L" " " ' »
N ISMSL MNSOZI K
W VOBH13 .13 Hd̂ LlKiiST ' L§ 27 hl
W .ULZLL ' l ^ s ' MZrS ,
lf "

Ecke der Kaiser - und Ritterstrabe . n ?
s-sf ZWk Bei Einkäufen über °F- 5. — wird der Betrag für das Billet vergütet ,

1888kl AGmer
„Lamm".

UiLkiig süp H3U3fk3U6i1 .
Tie Holländische

R ! Kafses - Brenuerei
Ok U . L llis , Liannlioim. ,
Nif ! empfiehlt ihre, unter der Marke

N „KlkPhaM -Kafftt
"

wegen ihrer OIUs und öllllglioi! so be-
fil rühmten , nach ve . v . l. iebig 's Vorschrift

D ! gebrannto . docbtsmo Qualitäts -Kaffee 's :
^ i f. Weck- nüisch - Llisck . pr . Pfd . I . äO .

f . Wenabo - ^ „ „ ,. 1 .7V.
i ! f. Aourßou - „ „ „ „ 1 .8».
^ erkraf. Mocca - „ „ » , 2.—.
lj Durch vorzügliche neue Brcnnmethode

? kräftiges feines Aroma ,
z ! große Grsparniß.

s ^Nur echt in Packeteu mit Schutzmarke! Nur echt rn Packeteu mit Schutzmarke'
! ^ ! „ Elephant" versehen , von 1 , h, sl Pfd .

^ fsfi i U i e - e r k a g e in D n r ka ch bei Ed .
^Senfert WLt>. und Wilh . Wagner .

Empfehlung »
Unterzeichneter bringt sein

per Liter über dis Straße T
'
O im

MoilwnotilM 1890 .
l «1> deebrs mied , die Ilrülknii » ;; meiner mit allen

pendelten der l Lnx » 8- , nnd <»» -
! r»rot«r'ie - Ai 'r»n «lrs . sorvis L » r lüiuorlen , hisöllo» ,
1sr ! v1t <; -4« oAQL »8t » nslv !» reiell nnsgestÄtteten

^ 6il !1iri6jlt 8- Ill 88l 6l1lII1K
ergel>vn8t :m/ureigen und ru deren Uesueli
Lnlnden .

liöilienst ein-

8 Z8sV ^ q

Xni86rstrnL86 101 , 8^ rkI f ?8r llllUr , Uclce Herrenstrnsse

con-
cessionirtes Gcfchäftsbüreau im
Mahn - und gerichtlichen Bcrfahren ,
sowie Vertretungen bei allen Amts¬
gerichten nach den tarifmäßigen Ge¬
bühren in Empfehlung.

«1 .
Hleclitcii .rgc 'nt ,

Karlsruhe,
'

Kronenstraße 16 .

Christbaum-Consett,
Kiste Nr . 1 , ca . 450 Stück reizende Neu¬
heiten , versende gegen Nachnahme von
2 50 I , bei Einsendung von 2 .4il
W ^ portofrei . Kiste Nr . 2 , hochfeine
Sachen in Cbocolade , Fondant , Liqncnr re. ,
ca . 185 Stück , zu 4 -F , Garantie für
frische , schSn.schmccienLe Waarc .

LLnIlsr , Konditor,
Pfotcnhauerstrafje . 10.

!ll3 . Wiederverkäufern sehr zu empfehlen.

Gimfeleberm
Werden fortwährend angeraust

Karlsruhe , Kreuzstroßs l6 ,
eine Süege hach.

AnMenrverne ,
Weihwei » , von 50 F) an pr . Flasche .
Nottzwein , ., 8 ') .. „ ^
garantirt naturrein , in guten
Qualitäten empfiehlt

Frau U-rrrr » Menzx «' !'
ani Marktplatz .



^ ,S » S » S » T ^« IU » - /MIL » V R7 I ' » 4 .z » M »
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iu

^ Wintermänteln , Regenmänteln , Radmänteln , Kindermänteln , Jaquettes , Trieot Taillen re. A

zu ganz beileuteml bernEigejehten Dreijen .
D. t Damku -Miintel-Fliblik , ULrlsruks,

Kaiser - und Lammstraße - Hctre .

Lrrvssvr ^ SllLILA,v ! L^ S ^ A8VSI7KA,uF
dor

? !M 86 r ( toi 'Lot - I
'
udiiji , litüU ! 4t . I ^ U « K 8 ,

l< 3i86i ' 8tl ' g886 161 , Krrr '! 8r °MZse , Eingang 6iii6r8tl'3886 .
Vueb dieses -lubr Ritzte dsni verebrüelieu Lubliieum trele ^eubeit , ein prgbtiscbes

^ si !lLs . cIit § - 2 ssc ^ sL ^
billig eiubuuten ru können nnci Iconimen von beute an lrsasnpsnä nutisr I ' u-Irrikprsisrum Verbout :

600 8iüek llauerkafie k̂ elibsm - 0or86i8,
^utsitrende , moderne Lneons . fndierer I 'reis Kb . 5 . 25 , Let ^ t nur INllr . ? . .

900 8iüeli eieganis kN8elib6in - OorselL
in vsrsebisdsueu modernen Garden , neuester Lebuitt , trüberer Lreis >lb . 6 . s « t,t nur ILIr . » .» « ,600 8tüe !< vorrügücds ^ i8ckib6 ! n - 0or86i8
NUS besten 8toüen , in den modernsten Kupons b -̂grptzitet , trüberer I ' reis Vb . 8 , j « Ixt nur 5 .

^ ut sümmtliebe übrigen (^unlitüten meines nneb d'nusenden rüldendeu bog 'srs tritt vie
s,11^ ü,lir1ieli . von beute nn bis rum 25 . Derembsr eine breäsnbknäs ? rsissruiZ,88i § uri § ein .

Von den oben nnAetüiirten Lorten sind jeveiis ineiuere tdündsrt 8tüeb in den
Lebnukenstern nusFestellt .

Lebriktliobe LesteltunMn iverden prompt aus »etübrt und g-ömi^t die Vntz'nbe der d'uiilen -
vveite über das Kleid gemessen .

itl » ,t » u >»«!l » nnrk riknnrlitrn ASklnttrt .

Kalender
des evaug . Wundes für 1891 sind
zu 25 bei den: evang . Meßner
Lang zu hoben._

Auf bevorstehende

WeiHncrchten
bringe ich mein reichhaltiges Lager
in Bücherranzen «L Taschen
sür Knaben und Mädchen in
empfehlende Erinnerung .

Gleichzeitig empfehle ich mich in
allen Sorten Polsterarbeitcn und
im Garnire » von Hosen¬
trägern re .

Adam Grauli .

Äeinßückerei.
Alle Artikel hierzu empfehle in

frischester Waare billigst
1. oui8 I. ugel' Wib .

HHeclter in DuvicreH.
Direktion : H . Weinstöttcr .

Gnsemvle -GaKspiel des Karlsruher Uolkslheaters .
Im Saale der Blume .

Freitag den 5 . Dezember 1890 :
Zum Dortheil der Lraü Äuguste und .<derrn Wank Schmid .

Tors und Stadl öd» : Eine schwäbische Banernsamilie .
Schauspiel in 2 Abtheilungen nach Berthold Auerbach 's Dorfgeschichte: „ Die

Frau Professorin " für die Bühne bearbeitet von Charlotte Birch - Pfciffer .
Sonntag den 7 . Dezember >899 :

Don Cäsar oder M Wahrlaßkrin von Madrid .
Romantisches Schauspiel in 4 Abtheilnngcn von W . Friedrich .

Empfehle sämmtliche

WcrckcrEke ^
zu Weihnachtskonfekt in bester
Qualität , sowie frische Citronen
und Orange »

Uvi s iirttn » .
Sonntag :

« Gebackene Fische
R im Gasthaus zum Pflug .

tu . Emmenthaler -
Limbnrger -
Renchener Rahm -
Mainzer Hand -
Elsässcr Münster -
Lauterbacher

Frühstücks -

empsiehlt
Ttlied .

n

ZLarie zr .

I

Verloren ging Plittwoch Abend
in der Herrcnstraße ein seidenes
Foulard . Abzugeben gegen Be¬
lohnung Kerrenstraße 24 , 2 . Stock .

Todes - Anzeige . I
fTurlach . ) Gott

dem Allmächtigen hat
cs gefallen , unsere
liebe Gattin , Mutter ,
Tochter u . Schwester

1.11186 I . ÄNA6,
geb . Kunzmann ,

imAltcrvon28Jahreu
nach langem , schweren Leiden
in ein besseresJenseits abzurufen.

Um stilles Beileid bitten :
Tie trauernden Hinterbliebenen . I

Die Beerdigung findet Sonn¬
tag Nachmittag 3 Uhr statt .
Dies statt besonderer Anzeige I

Hstäniiirt 1885
es in Hannover . s>

Tic

Wkillhll «dl«lig
von

Z-rämiirt 188« A
<> in Iirankfurt . ^

Besonderer Beranlassung
wegen bleibt heule ( Samstag )
Abend mein Wirthschafts - Lokal
refervirt .

_ ^ 4 ^ iri1 .
SelbstgcfertigteEiernudel'n

zu Suppen und Gemüse sind stets
frisch zu haben bei

Wilhelm Wagner
am Markt ._

Sorghollesen .
Shrupper und Scheuertücher
empfiehlt

)NteX . Mr'rvck .

empfiehlt ihr großes Lager in :

Weiß - und WotHweinen
Spezialität : Affenthaler , Durbacher und Markgräfler Edelweine ,

Weißweine von 85 L an per Liter oder Flasche bis zu 2
Rothweine von 89 L au per Liter oder Flasche bis zu 8 / °d-r Fl-gch-n.

'

Rheinweine i . Fl . , Nngarweine , als Tokayer , Erlauer , Meneschcr Ausbruch .
Kistchen von 20 Flaschen , je nach Wunsch sortirt , empfehle zu Geschenken.
Lager in ls . Kirschen - L Zwetschgenwaffer und sonstigen Branntweinen ,
als auch in Cognac , Arac , Rum , Punschessenzen und verschiedenen

selbstverfertigten Liqueuren .

bewährter Firmen in verschiedenen Qualitäten und Packungen empfiehlt

Münchener Löwenbräu
im „Lamm".

Evangelischer Gottesdienst .
2 . Advent-Sonntag den 7 . Dezember 18W .

1) In Durlach :
Vormittags : Herr Dekan Bcchtcl .

( Militär - C ommunion .)
Nachmittags 1 Uhr Christenlehre derselbe.
Abeudkirchc2^ Uhr : Hr . Stadtvikar Küpper .

2) In Wolfartsweier :
Herr Stadtvikar Küpper .

Friedens - Kapelle .
Sonntag den 7. Dezember 1890.

Vormittags iitv Uhr : Predigt : Herr
Prediger Bühren . Abends 8 Uhr : Predigt :
Herr Prediger Schaffner .

Stadt Dnrlach .

HlMdesduchs-AmM .
Geboren :

28 . Nov . : August Friedrich , Vak. Heinrich
Ludwig Geyer , Schmied .

Rosa Johanna , Vat . Johann
Löffler , Schuhmacher .

1 . Dez . : Otto , Vat . Friedrich Erhard
Leder , Taglöhncr .

Emil Jakob , Bat Jakob Löffel,
Maurer .

Gestorben :
Luise, Vat . Gustav Dill , Lakicr ,

2^ Jahre alt .
4. „ Auguste. Tochter des ch Laud -

ivirths Friedrich August May ,
löh Jahre alt . _

SUdLlti'M, Truck --iitz Lcrlkg von A . Tups , Duriach .

29.

8.

3 . Dez.



Brennholz ,

Forlen - , Tannen - und Buchen - , liefern wir ster - und zentnerweise
in jeder beliebigen Größe gesägt und gespalten . Die Lieferung
erfolgt prompt , da wir durch Aufstellung von Dampfsäge und

Dampfspaltmaschine allen Anforderungen auf das Schnellste ge¬

nügen können .
Bestellungen nehmen entgegen Herr Kaufmann L . Llum,

sowie wir an unserer Fabrik (Bad . Schrotfabrik ).
Braunkohlenbrikets D und sümmtliche Sorten Kohlen

billigst.

Druck von Adolf DupS in Durlach.
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